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Kinder
von Gastarbeitern

Die Schulung der Ausländerkinder ist
ein wesentlicher Bestandteil der
Eingliederung. Die dadurch erzielten integrati-
ven Wirkungen sollen sich jedoch nicht
nur auf die Kinder beschränken,
sondern auch auf deren Eltern. Das, was
die Schule den Kindern geben kann, soll

auch die Eingliederungsfähigkeit und
-bereitschaft der ausländischen Familien

fördern.

Die Konstellation «Eltern-Lehrer-Kind»
— übrigens eine längst bewährte
Erkenntnis in neuem Gewand — muss
weiterhin gelten und ganz besonders in

bezug auf die Ausländerfamilien.

Wir möchten Ihnen deshalb die Grundsätze

zur Schulung der Gastarbeiterkinder

— von der Konferenz der kantonalen

Erziehungsdirektoren gutgeheissen

— in Erinnerung rufen.

Die Erziehungsdirektorenkonferenz
empfiehlt insbesondere:

— allen Kindern (Schweizern und
Ausländern) einen einjährigen womöglich
zweijährigen Kindergartenbesuch zu
ermöglichen,

— die Integration bereits im Vorschulalter

durch Sprachkurse zu fördern,

— den direkten Eintritt in die öffentlichen

Schulen, unterstützt durch
Förder- und Sprachkurse, gegenüber
den Einschulungsklassen vorzuziehen,

- bei Promotions- und Selektionsentscheiden

die Fremdsprachigkeit
angemessen zu berücksichtigen
(Ausarbeitung nichtverbaler Tests),

— ausserschulische Hilfen für alle Kinder,

die sie nötig haben, zu fördern,

— den Zusatzunterricht in heimatlicher
Sprache und Kultur von mindestens
2 Stunden wöchentlich innerhalb der
Volksschule zu gestatten, sei es im
Bereich des obligatorischen Stundenplans,

sei es auf der Oberstufe im
Freifachbereich.

Sehr geehrte Damen und Herren, wir
möchten Sie bitten, die Bestrebungen
zur Eingliederung der ausländischen
Familien zu unterstützen.

Erziehungsdepartement
Graubünden
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